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An dieser Stelle möchte ich allen danken, die mich bei meiner Arbeit unterstützt
haben. Namentlich seien folgende Personen und Institutionen erwähnt:

Herr Prof. Dr. Georges Darms. Während der wissenschaftlichen Betreuung
verfolgte er meine Arbeit mit grossem Interesse und wohlwollend. Er gab mir
zahlreiche Impulse und zeigte Lösungsansätze auf;

Herr Prof. Dr. Matthias Grünert. Als zweiter Gutachter begleitete er meine Arbeit
mit grossem Interesse und wohlwollend. Vor allem bei der Erarbeitung des
Kapitels zum Sprachkontakt gab er mir wertvolle Impulse;

mein Arbeitgeber, die Societad Retorumantscha in Chur und ihr Präsident, Herr
Dr. Cristian Gollenberg, sowie der Chefredaktor des Dicziunari Rumantsch Gri-

schun, Herr Dr. Carli Tomaschett. Sie gewährten mir die notwendigen Freiräume,
um vorliegende Arbeit in nützlicher Frist fertigstellen zu können. Zudem durfte
ich über die gesamte Entstehungszeit meiner Arbeit die technische Infrastruktur

sowie die Bibliothek und die Materialsammlungen des Institut dal Dicziunari
Rumantsch Grischun in Anspruch nehmen;

Herr lie. phil. Ursus Brunold, Adjunkt am Staatsarchiv Graubünden in Chur (bis
Ende Oktober 2013). Er machte mich auf das Meum Scret aufmerksam und
überliess mir das Originalmanuskript über einen langen Zeitraum für die
Abschrift. Zudem half er mir wiederholt bei der Lektüre schwer lesbarer Passagen.
Er ermöglichte mir auch, eine Ultraviolett-Leselampe bei der Lektüre von Stellen

mit komplexen Lesarten zu benutzen;

sein Nachfolger, Herr lie. phil. Sandro Decurtins, stellvertretender Staatsarchivar
des Kantons Graubünden (ab November 2013). Ersuchte für mich verschiedene
Archivalien und fertigte mir entsprechende Kopien an;

das Kloster Disentis, im Besonderen der Klosterarchivar Pater Dr. Urban

Affentranger und der Verantwortliche für die romanische Bibliothek, Abt Vigeli
Monn. Sie kopierten immer wieder innert kürzester Zeit Archivalien und stellten

sie mir zu;

Herr Dr. Philippe Maurer, pensionierter Gymnasiallehrer in Küsnacht (ZH) und

Lehrbeauftragter an der Universität Zürich. Er unterstützte mich bei der Erstellung

des Glossars entscheidend, indem er zahlreiche Formulierungen aus dem
Meum Scret auf ihre spanischen Elemente hin untersuchte. Zudem half er mir
bei allgemeinen Fragen zum Spanischen und zur Hispanistik;

Herr Kuno Widmer, Sargans. Ihm verdanke ich das Lektorat und zahlreiche wertvolle

Hinweise im Hinblick auf die Publikation meiner Arbeit;



Herr Dr. Claudio Vincenz, Trun. Er beriet mich in der Editionstechnik;

Herr Dr. Felix Giger, La Palma (Spanien). Er half mir vor allem bei der Erstellung
der Übersicht der spanisch-rätoromanischen Literaturübersetzungen weiter;

Frau Cristina Baron Martin, Leiterin der Bibliothek am Instituto Cervantes in Berlin.

Sie unterstützte mich bei Fragen zur spanischen Fachliteratur und beschaffte
mir entsprechende Kopien;

die Herren Dr. Guido Vincenz, Luzern, und Divisionär aD Carlo Vincenz,
Kastanienbaum. Als Ururenkel von B.G. de Vincenz gewährten sie mir wichtige und

persönliche Einblicke in die Familiengeschichte. Vor allem aber verdanke ich
ihnen den Zugang zu verschiedenen Bildern und Gegenständen aus ihrem
Privatbesitz, die mir zur freien Verwendung ausgeliehen wurden;

meine Arbeitskollegen am Institut dal Dicziunari Rumantsch Grischun. Sie
berieten mich bei verschiedensten Fragen und verschafften mir ein optimales
Arbeitsklima;

meine Familie und meine Liebsten. Sie haben mich während der Arbeit immer
wieder unterstützt, angetrieben und auf ihre wunderbare Weise dann und wann
von der Arbeit abgelenkt und somit zum Durchatmen gezwungen. Ihnen danke
ich für die Entbehrungen, das grosse Verständnis und vor allem für die Geduld.

Chur, im Herbst 2016
Ursin Lutz
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